
Der Reiz vielstichiger Bettwäsche-Stickerei

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Textiles suisses - Intérieur

Band (Jahr): - (1981)

Heft 2

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-794438

PDF erstellt am: 25.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-794438


86

a JACOB ROHNER AG
REBSTEIN

DER REIZ VIELSTICHIGER
BETTWÄSCHE¬

STICKEREI
Wer erinnert sich nicht an die
Richelieu-Technik, die einst
in mühevoller Handarbeit
gemeistert wurde, um Kissen,
Leintuchumschläge und Nak-
kenrollen zu kleinen
Kunstwerken zu gestalten! Die
Sehnsucht nach dieser alten,
heilen Zeit hat das Bedürfnis
nach Stickereien rund um das
Bett neu entfacht, und im
Trend der Investitionsfreudigkeit

für die schönere
Gestaltung des Heims erhält
Stickereibesatz eine nicht zu
unterschätzende Bedeutung.
Die Firma Jacob Rohner AG,
Rebstein, bezweckt mit ihrer
kleinen, sehr aparten Ideen-
Kollektion eine individuelle
Betreuung ihrer Kunden, damit

diese mit den vorliegenden
Dessins ihre eigene

Kreativität stimulieren können.

Auf Grund der Vorlagen

werden Weiterentwicklungen
vorgenommen, die dem

Bettwäsche-Konfektionär
genau jene Stickereien garantieren,

wie sie in sein Sortiment

passen und die er
exklusiv erhält.
Die Dessinierung verfolgt
die klassische wie die
romantische Richtung. Die Stik-
kerei ist vielstichig, stark
durchbrochen bis spitzenähnlich.

Beliebt ist der Genre
der Richelieu-Arbeit mit
kunstvollen Durchbrüchen und
gitterartigen Stegen. Auch
Ätz- und Spachtelspitzen
gehören in dieses Gebiet
anspruchsvoller Besatzartikel.
Sehr oft sind die Stickereien
auf die Breite des Leintuches
oder auf die Grösse des
Kopfkissens abgepasst, wodurch
die gepflegte Wirkung noch
verstärkt wird.

Als Stickböden dienen
Mousseline, Voile, Batist, Satin und
Percale aus reiner Baumwolle,

deren Kolorite auf die
neuen Bettwäschefarben
abgestimmt sind, wobei Weiss
noch immer stark im Rennen
liegt.

• Version française voir «Traductions»
» English version see "Translations"
• Versione italiana vedasi «Traduzioni»
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Bestickte Bettwäsche-Sets bestehend aus Band für Leintuch und passendem

schmalen Band für Kissen auf Schweizer Batist, reine Baumwolle •
Jeux de garnitures brodées pour parures de lits, composés d'une
bande pour le drap et d'une bande étroite, assortie, pour l'oreiller, en
batiste suisse de pur coton • Embroidered bed-linen sets consisting of
ribbon for sheet and matching narrow fabric for pillows on Swiss batist,
pure cotton • Set ricamati per la biancheria da letto composti da nastro
per il lenzuolo e nastro assortito, più stretto, per il cuscino, in batista
svizzero di puro cotone.
(Modelle: Tre di Cardàno, Italia)
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